
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

                                                                                                                                                                                   

 Leistungspreis 
EUR/kWa 

Arbeitspreis 
EUR/kWh 

Leistungspreis 
 EUR/kWa 

Arbeitspreis 
 EUR/kWh 

  Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto 

Mittelspannungsnetz  46,37 55,18 0,0606 0,0721 184,15 219,14 0,0054 0,0064 

Umspannung zur 
Niederspannung 

 65,34 77,75 0,0825 0,0982 242,84 288,98 0,0115 0,0137 

Niederspannungsnetz  79,93 95,12 0,1023 0,1217 256,97 305,79 0,0315 0,0375 

  Netto Brutto 

Grundpreis    60,00 EUR/a 71,40 EUR/a 

Arbeitspreis HT   0,0790 EUR/kWh 0,0940 EUR/kWh 

Arbeitspreis NT*   0,0493 EUR/kWh 0,0587 EUR/kWh 

*gültig für Nachtspeicherheizungsanlagen, Wärmepumpen, Elektromobilen und sonstigen steuerbaren 

Verbrauchseinrichtungen 

 

In den Entgelten sind die Nutzung des Netzes, die Systemdienstleistungen und die beim 

Energietransport entstehenden Verluste enthalten. Die Preise verstehen sich zuzüglich Messkosten, 

Mehrkosten aus dem Gesetz für die Erhaltung und die Modernisierung sowie den Ausbau der Kraft- 

Wärme-Kopplung (Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz), Aufschlag für besondere Netznutzung, Mehrkosten 

aus der Offshore Haftungsumlage (Abgaben gemäß§ 17f EnWG-Novelle), Mehrkosten aus der 

Konzessionsabgabenverordnung (KA V) und der §18 Umlage (Abschaltbare Lasten) in der jeweils 

gesetzlichen Höhe. 

1. Netznutzungsentgelte für Kunden mit registrierender Leistungsmessung 

1.1. Entnahmestellen mit Leistungsmessung 

 

1. 

1.2. Entnahmestellen im Niederspannungsnetz ohne Leistungsmessung mit einer   

        Leistung bis 30 kW und einem Energieverbrauch bis 30.000 kWh pro Jahr 

   Leistungspreis Arbeitspreis 

     Ortsnetz_Basispreis 36,17 EUR/kW und a 0,001286  EUR/kWh 

     Ortsnetz_Höchstpreis  0,013041   EUR/kWh 

 

Bei einer Entnahme von elektrischer Energie aus der Mittelspannungsebene und deren Erfassung 

durch eine niederspannungsseitige Messeinrichtung werden die Transformatorenverluste zusätzlich zu 

den gemessenen Energieeinheiten in Rechnung gestellt. 

Jahresnutzungsdauer 

< 2.500 h/a 

Jahresnutzungsdauer 

>= 2.500 h/a 

Preisblatt Netzentgelte Strom  

- gültig ab 01.01.2026 - 
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Preisblatt Netzentgelte Strom  

- gültig ab 01.01.2026 - 

1.3. Entgelte für Netznutzung - steuerbare Verbrauchseinrichtungen nach  

       § 14a EnWG  

Folgende Voraussetzungen sind für eine Vereinbarung zur netzorientierten Steuerung gemäß §14a 

EnWG bei Anlagen mit einem max. Leistungsbezug von mehr als 4,2 kW einzuhalten: 

Steuerbare Verbrauchseinrichtungen sind nach § 14a EnWG E-Auto-Ladestation (Wallbox), 

Batteriespeicher (Netzbezug), Wärmepumpen und Klimaanlagen, die fest an einen Stromanschluss in 

einem deutschen Verteilnetz in Niederspannung angeschlossen sind. 

Die Steuerung erfolgt durch eine elektronische Hardware (Steuerbox) zur netzseitigen Steuerung der 

vorab genannten steuerbaren Verbrauchseinrichtungen. 

Weitere Voraussetzungen sind:                                                                 

• bestehender Netznutzungsvertrag zwischen Netzbetreiber und Lieferant  

• die Installation muss über eine zugelassene Elektrofachkraft beim Netzbetreiber angemeldet werden 

• die Integration der Steuerung und Anmeldung obliegt ebenfalls bei der Elektrofachkraft 

 

Technische Voraussetzungen: 

• die steuerbare Verbrauchseinrichtung besitzt einen separaten und intelligenten Zähler (Smart Meter)  

• das Vorhandensein einer technischen Möglichkeit zur vollständigen Unterbrechung des gesamten 

Leistungsbezuges der Verbrauchseinrichtung durch den Netzbetreiber zur Netzentlastung  
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           Netto           Brutto 

Grundpreis         60,00 EUR/a       71,40 EUR/a 

Arbeitspreis      0,0493 EUR/kWh  0,0587 EUR/kWh 

   
 

1.3.1. Entgelte für Netznutzung - steuerbare Verbrauchseinrichtungen nach  

          § 14a EnWG mit Inbetriebnahme vor dem 01.01.2024  

 

 

 

 

 



                                

 

  

 

Preisblatt Netzentgelte Strom  

- gültig ab 01.01.2026 - 

1.3.2. Entgelte für Netznutzung - steuerbare Verbrauchseinrichtungen nach  

          § 14a EnWG mit Inbetriebnahme nach dem 01.01.2024  
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Bei Anlagenanmeldung besteht ein Wahlrecht zwischen folgenden 3 Modulen: 

Modul 1 – pauschale Reduzierung des Netzentgeltes 

 

Netzentgelte                    Netto             Brutto 

jährliche Reduzierung* 126,48 EUR/a 150,51 EUR/a 
 

Technische Voraussetzungen: 

 

• die Hausanlage besitzt einen intelligenten Zähler (Smart Meter) 

 

• ist das Vorhandensein einer technischen Möglichkeit zur Reduzierung des 

  Leistungsbezuges der Verbrauchseinrichtung durch den Netzbetreiber zur Netzentlastung 

  *Das Gesamtentgelt für die Entnahmestelle kann nicht unter 0 sinken 

 

Modul 2 – prozentuale Arbeitspreisreduzierung 

 

Netzentgelte  Netto               Brutto 

Arbeitspreisreduzierung 0,0316 EUR/kWh 0,0376 EUR/kWh 
 

Technische Voraussetzungen: 

• die steuerbare Verbrauchseinrichtung besitzt einen separaten und intelligenten Zähler (Smart Meter)  

 

• ist das Vorhandensein einer technischen Möglichkeit zur Reduzierung des 

  Leistungsbezuges der Verbrauchseinrichtung durch den Netzbetreiber zur Netzentlastung 

• es erfolgt eine prozentuale Reduzierung des Arbeitspreises für den Verbrauch der steuerbaren 

  Verbrauchseinrichtung 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Preisblatt Netzentgelte Strom  

- gültig ab 01.01.2026 - 
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Modul 3 – zeitvariables Netzentgelt 

Netzentgelte Zeitraum Netto Brutto 

Standardlasttarifstufe (ST) Übriger Zeitraum 0,079 EUR/kWh 0,094 ct/kWh 

Hochlasttarifstufe (HT) 
06:00-10:00 Uhr und  

17:00-22:00 Uhr 0,0938 EUR/kWh 0,1116 EUR/kWh 

Niedriglasttarifstufe (NT) 
23:00-00:00 Uhr und  

00:00-03:00 Uhr 0,0158 EUR/kWh 0,0188 EUR/kWh 
 

Technische Voraussetzungen: 

• die steuerbare Verbrauchseinrichtung besitzt einen separaten und intelligenten Zähler (Smart Meter)  

 

• ist das Vorhandensein einer technischen Möglichkeit zur Reduzierung des 

  Leistungsbezuges der Verbrauchseinrichtung durch den Netzbetreiber zur Netzentlastung 

 

 

 

 

 

 



 Preisblatt Netzentgelte Strom  

- gültig ab 01.01.2026 - 

- 5 - 

2. Messstellenbetrieb 

2.1. Messeinrichtungen für Entnahmestellen mit Leistungsmessung (Zähleinrichtung  

       mit Registrierung der 1/4-h-Leistungsmittelwerte) 1 

Messstellenbetrieb Netto                           Brutto 

Mittelspannung 783,84 EUR/a              932,77 EUR/a 

Niederspannung 581,40 EUR/a              691,87 EUR/a 

Aufpreis GSM-Modem 327,70 EUR/a              389,96 EUR/a 

 

2.2. Messeinrichtungen für Entnahmestellen im Niederspannungsnetz ohne  

       Leistungsmessung mit einer Leistung bis 30 kW und einem Energieverbrauch  

       bis 30.000 kWh pro Jahr 2 

Messstellenbetrieb Netto                            Brutto 

Eintarifzähler  9,60 EUR/a                 11,42 EUR/a 

Zweitarifzähler/ Zweirichtungszähler 15,60 EUR/a                18,56 EUR/a 

 

Alle ausgewiesenen Preise verstehen sich zuzüglich gesetzlicher Umlagen und Konzessionsabgabe der jeweils 

gesetzlichen Höhe. 

1 - Mit der Zahlung der Kosten für Messstellenbetrieb ist die Bereitstellung der Messeinrichtung sowie die monatliche 

Ablesung verbunden. Die Entgelte verstehen sich zuzüglich der Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der jeweils 

gesetzlichen Höhe. Bei einem anderen Leistungsumfang werden die Preise jeweils individuell vereinbart. 

2- Mit der Zahlung der Kosten für Messstellenbetrieb ist die Bereitstellung der Messeinrichtung sowie eine jährliche 

Ablesung verbunden. Die Entgelte verstehen sich zuzüglich der Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der jeweils 

gesetzlichen Höhe. Bei einem anderen Leistungsumfang werden die Preise jeweils individuell vereinbart.  

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 EnWG ist jeweils das Energieversorgungsunternehmen Grundversorger, welches 

die meisten Haushaltskunden in einem Netzgebiet der allgemeinen Versorgung beliefert.  In die 

Grundversorgung fallen all diejenigen Endkunden, die keinen gültigen Vertrag mit einem Energieversorger 

abgeschlossen haben, aber dennoch Energie entnehmen. 


